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Pubel .

Hohn Juppiters unterrichten
1

wollten.

Fur dlen Herrn Herzog von Hlaine.

eus halle einen Sohn, der, da ihm wohl beklannl

Dein Arſprung, dieſem Eßre machke

And wie ein Golt empfand und dachle.
Die Kindheil liel nichl; et , der junge Gollerſanl ,

Oltebt nach zwei Dingen nur vor allen :

Er wollle lieben und geſallen.
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Es war Verſland ihm und Gemülh

Vortausgeeilk der Zeik, auf deren leichlem Fillig
Zu früh nur jede Slund ' und jeder Tag enllliehl.

Flora , die liebliche , ſanft lächelnd, hold und ſillig,

Erregle mächlig des Olumpiers junges Herz.

Vas Leidenſchafl nur je im Dland iſt zu enkzünden,

Das zarleſle Geſühl, das zätllichſle Empfinden,

Thränen und Seufzer, nichls ſehlk ſeinem Tiebesſchmerz .

Vohl mußle von Geburk mik andern Himmelsgaben

Ochon ausgetüflek ſein des Zeus geliebles Kind,

Als andrer Göller Söhne ſind;

Ttefflich ſchien ſeine Voll ' er einfludirl zu haben;

Den Ciebhaber ſpielk ſo volllommen er , als wär '

Er in dem Fach kein Neuling mehr.

Zeus will indeh , daß er noch Anlerrichk erhalle.

Die Göͤller ſammell er um ſich: „BVis heuk verwalle “ —

7 Spticht er — „ich ganz allein der Vellen All; jedoch

Hab ' ich verſchiedne Aemket noch

Den neuen Göllern zuzulheilen .

Dies lheute Kind, gern lafſ' mein Aug' auf ihm ich weilen;

Alein Vlul iſl ' s, Alles iſt ſeiner Alläre voll .

Benn der Anſterblichkeil er würdig werden ſoll,

Aluß er allwiſſend ſein . “— Haum hal der Herr der Erde

Geendet, als man ihm Beifall zollk allermeiſl .

Alles zu wiſſen, hat das Kind nur zu viel Geift.

Der Gokk des Ktieges ſprichk: „Ich werde
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Delber ihn lehren jene Kunſl,

Durch welche mancher Held die Gunfl
Der Goller ſchon etlangt und des Olumpos Ehren. “ —

„„Ich will des Danges Kunſl ihn lehren ““ —

Dagl der blondlockige Apoll .

„ Von mir “ — tuft Hercules im Löwenfelle — „ſoll .

Er lernen Laſtler zu beſiegen ,

Zu bänd' gen wilde Gier, die Herzvergiſlerin ,

Die, einet Hydra gleich, flels neu umfltickk den Dinn .

Feind allem weichlichen Vergnügen,
Veiſ ' ich den Vſad ihm, der, von Ven' gen nur berühtk,
Zu höchſten Ehren auf der Spur der Tugend führk. “

Allein Cythera ' s Golk vetheihl

Ihm Runde von den Dingen allen .

Amor hal Vechk: welch Ziel erreichle nichk det Geilt,

Geſelll dem Oltehen zu gefallen?
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